16. Lange Nacht der Museen


Himmel der Frauen von Víctor Mira





Im Rahmen der 16. Langen Nacht der Museen in Berlin am Samstag, dem 28. August 2004, inszeniert Ulrike Tritschler die Uraufführung des Theaterstücks Himmel der Frauen (El cielo de las mujeres) des bekannten spanischen Malers und Bildhauers Víctor Mira (1949-2003).


Im Bühnenbild von Dirk Becker – der Innenhof der Deutschen Bank verwandelt sich in einen großen “Garten” – entfaltet sich kafkaesk der Einakter Himmel der Frauen. Angelehnt an griechische Vorbilder wie Odysseus bei den Sirenen und Orpheus, ebenso wie an christlichen Moralvorstellungen, der Legende des Hl. Sebastian, beleuchtet Miras Stück hintergründig die moderne Zeit.


Formal zerfällt das “epische Märchen” in drei Teile: das erste Drittel, in dem poetisch-malerische Sprachbilder entwickelt werden, dient der Realitätsbezogenheit, das zweite, von der Perspektive der Frauen dominiert, ist, philosophische betrachtet, Hommage an den Mann, und das letzte Drittel bedient sich utopischen Potentials, scheinbarer Befreiung von eigener Vergangenheit, schweifendem Blick in endlose Ferne.


Theaterstück: Víctor Mira - Inszenierung: Ulrike Tritschler 


Bühne: Dirk Becker - Kostüme: Isabel Ani - Maske: Brigitte Homberg - Technische Leitung: Andreas Fuchs


Produktionsleitung: Holm Keller - Ausführender Produzent: Joaquin Aparicio-Staubach


Schauspieler:


Mann: Matthias Reichwald - Frau 1: Ina Piontek - Frau 2: Veronika Tscheplanowa - Frau 3: Antje Trautmann - Frau 4: Kathleen Morgeneyer - Frau 5: Claudia Frost


Das 40-minütige Stück des spanischen Künstlers wird jeweils um 20 Uhr, 22 Uhr sowie um 24 Uhr im Atrium der Deutschen Bank von Schauspielstudenten der Hochschule für Schauspielkunst "Ernst Busch", Berlin, präsentiert werden.


In der Ausstellungshalle Unter den Linden kann die Schau Robert Mapplethorpe und die klassische Tradition: Photographie und manieristische Druckgraphik während der Langen Nacht der Museen von 18 bis 2 Uhr besucht werden. Das Café KAFFEEBANK bietet Kulinarisches.


Das Deutsche Guggenheim nimmt am mobilen Art Projekt ”meshes” teil.





Karten für die Lange Nacht der Museen: € 12, ermäßigt: € 8,- 


www.lange-nacht-der-museen.de





Weitere Informationen unter:


Presse: 	Sara Bernshausen


Telefon:	030-202093-14/ Fax -20


email:		berlin.guggenheim@db.com


Internet:	www.deutsche-guggenheim.de


Fotomaterial zur Ausstellung kann unter www.photo-files.de/guggenheim direkt aus dem Netz heruntergeladen werden.


